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Der Vorstand hat das Wort   
Sehr geehrte Mitglieder, liebe Jahnler,  

 

 
 

vor ein paar Wochen hätte ich noch ausführlich über den mittlerweile abgeschlossenen Verkauf unseres 
Geländes, den Stand der Planungen der neuen Sportanlagen und der Prüfung unserer Förderanträge beim blsv 
geschrieben. Ebenso über die bevorstehende Hauptversammlung mit Neuwahlen, die noch in unserer 
altehrwürdigen Jahnhalle stattfinden sollte, die definitiv noch bis Herbst stehen bleiben wirdééééüber den 
tollen Start unserer 1. Fußball-Herren-Mannschaft mit einem 3:1 Erfolg in Selb nach der langen Winterpause 
und die fantastische Aussicht auf dem neuen Sportareal als gesamter Verein näher zusammenzurücken. 

 

Jetzt tritt dies alles im Zuge der Entwicklungen durch das Coronavirus in den Hintergrund. Alle Räder stehen 
still ï kein Spiel- & Trainingsbetrieb mehr, keine Veranstaltungen und Versammlungen usw. Statt 
Zusammenrücken heißt es räumliche Trennung, Zuhause bleiben, Ausgangsbeschränkungen. 

Auch wenn dies die Sportaktivitäten eines Vereins zum Erliegen bringt, so sind gerade jetzt Werte gefragt, die 
wir im Sport besonders schätzen und allen Aktiven jeden Alters und jeder Nationalität zugleich versuchen zu 
vermitteln: 

 

GEMEINSAM: MITEINANDER FÜREINANDER 

 

Am Ende gewinnt das beste Team ï nicht die Ansammlung der besten Einzelkönner. Nur wenn einer für den 
anderen läuft, einer für den anderen kämpft, der Starke den Schwachen unterstützt dann hat man als Team 
Erfolg. Dazu kommen noch besonders die Werte Geduld, Zielfokussierung und Leistungsbereitschaft jedes 
Einzelnen zum Wohle der Gemeinschaft.  

Genau das brauchen wir jetzt auch in unserem gesellschaftlichen Miteinander. 

 

Auch wenn das Virus für die meisten als Einzelner nicht gefährlich verläuft, so stellt die Summe der Infektionen 
eine große Gefahr für uns als Gemeinschaft dar. Eine exponentielle Verbreitung legt sowohl unsere 
wirtschaftliche als auch besonders unsere medizinische Leistungsfähigkeit lahm. Das heißt, es müssen viele 
Menschen, die in ärztliche Behandlung gehören, sterben, weil nicht genügend Kapazitäten an medizinischem 
Personal, Betten und technischen Einrichtungen vorhanden sind é. das trifft dann auch Menschen, die nicht 
infiziert sind, sondern alle, die dringend ärztliche Behandlung bräuchten, Schwangere, Herzkranke, 
Krebspatienten, Unfallopfer usw. 

 

Aus diesem Grund müssen wir jetzt alle gemeinsam auf die Gemeinschaft schauen und miteinander füreinander 
da sein - unsere Einzelinteressen hintenanstellen und Verzicht & Geduld üben. 

 

Wir sollten jetzt alle ein gemeinsames Ziel haben:  

die Ausbreitung des Virus zu verlangsamen am besten zu stoppen!!! 

 

Irgendwann feiern wir alle wieder zusammen, liegen uns vor Freude in den Armen und genießen den Tag wo & 
mit wem wir wollen. Behaltet dieses Ziel immer vor Augen, bleibt positiv und seid bereit dafür jetzt Euer Bestes 
zu geben, wie ein Sportler, der sich auf sein großes Ziel vorbereitet und dafür auf vieles verzichtet. 

 

 Von Uwe Schüttinger  
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Es ist nie etwas so schlecht, dass nicht auch etwas Gutes daran ist oder wie Schopenhauer es sagte: 

 ĂDie Krise ist ein kreativer Prozess ï man muss ihr nur den Beigeschmack der Katastrophe nehmen.ñ 

Richtet den Blick auf die positiven Seiten der Situation, macht das Beste daraus, behaltet Euren Humor, 
kümmert Euch gut um Eure Liebsten und Euch selbst. 

Mit Vernunft, Einsicht, Geduld und der richtigen Einstellung gehen wir zusammen am Ende des Tages als Sieger 
vom Platz. 

GEMEINSAM: MITEINANDER FÜREINANDER!!! 

 

Herzlichst  

 

Euer  

 

Uwe  

- im Namen der gesamten Vorstandschaft 
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Badminton  
Rückrunde der drei Mannschaften  

Vorzeitige Meisterschaft der ersten Mannschaf t  

 
 

Dritte Mannschaft 

Die dritte Mannschaft mit Anna Sendner, Corinna Knepper, Markus Hollfelder, Holger Wend, Matthias Maaß, 
Kilian Hanel und Sebastian Drummer startete gegen den Liganeuling aus Coburg sowie den Tabellenführer Aus 
Stegaurach in die Rückrunde. Jedoch konnte Coburg krankheitsbedingt nicht antreten, so dass das Spiel 8:0 
für Forchheim gewertet wurde. 

Gegen Stegaurach rechnete man sich doch minimale Chancen für einen Überraschungspunkt aus, da das 
Hinspiel nur mit 3:5 verloren ging. Auch wenn es am Ende doch für 2 Punkte, von Hanel und Knepper, reichte, 
war ein 4:4 Unentschieden nicht in Reichweite. 

Am zweiten Spieltag der Rückrunde gab es zwei weitere 2:6 Niederlagen gegen BC Bayreuth und TV Rehau. 
Beides sind etablierte Mannschaften mit entsprechenden Spielern in ihren Reihen, so dass die Niederlagen 
zwar schmerzlich, aber wohl zu verkraften sind, da sich die dritte Mannschaft auch in diesen Spielen gut verkauft 
hat und phasenweise ihre gute Entwicklung zeigte. 

Der dritte Spieltag der Rückrunde war für die Forchheimer ein Einzelspieltag, an dem es gegen die SG Rödental 
ging. Zum vierten Mal in der Rückrunde gab es leider für die Spieler des Jahn keinen Sieg, sondern ebenfalls 
zum vierten Mal eine 2:6 Niederlage.  

Teilweise wurden in der Rückrunde die positiven Tendenzen bestätigt, was sich in konstanter Punktaus-beute 
niederschlug.  Am gemeinsamen oberfränkischen Abschlussspieltag steht für die Dritte noch das letzte Spiel 
gegen den Tabellennachbarn Kronach aus, gegen den die Dritte den Vorsprung behaupten will. 

Zweite Mannschaft 

In Stammbesetzung Karin Adelmann, Isabel Häfner, Florian Lindner, Stephan Böhm, Jan Schwarzmann und 
Gert Pfeufer (gegen Bamberg mit Johanna Paul) trat die zweite Mannschaft am ersten Spieltag der Rückrunde 
gegen die Jahn-Erste sowie den BV Bamberg an. Der Fokus lag hier eindeutig auf dem Duell gegen 
Tabellennachbarn Bamberg, auch wenn insgeheim gegen die eigene erste Mannschaft kleine Hoffnungen auf 
eine Überraschung gehegt wurde. In diesem Spiel ging es in einigen Begegnungen heiß her und vier Spielen 
mussten in den Entscheidungssatz. Da jedoch alle dritten Sätze und auch die anderen Spielen insgesamt relativ 
deutlich an den Tabellenführer Jahn I gingen, hieß es am Ende ï evtl. den ein oder anderen Punkt zu deutlich 
ï 0:8 aus Sicht der zweiten Mannschaft. 

Dies tat der Konzentration auf das wichtige Spiel dieses Spieltags keinen Abbruch und man versuchte zusätzlich 
ein wenig zu taktieren, um eine möglichst gute Position zu erhalten, 5 Punkte und damit den Sieg zu erreichen. 
Hier stellten die Forchheimer ihre Doppel um und ließen den nominellen Mixed-Herren Stephan Böhm im dritten 
Einzel auflaufen, da man sich so die besten Chancen ausrechnete.  

Während einige Spiele deutlich in eine und in die andere Richtung ausgingen, konnten die Forchheimer 2 der 
drei Dreisatzspiele für sich entscheiden, wobei sich das zweite Herrendoppel zu einem wahren Krimi entwickelte. 
Jeder Satz ging in die Verlängerung und ließ am Ende Schwarzmann/Böhm mit 25:23 als Sieger das Feld 
verlassen. 

So kamen die Forchheimer zu einem verdienten und äußerst wichtigen 5:3 Erfolg, der ebenso wichtige 2 Punkte 
gegen den Abstieg bedeutete. 

 

 

 Von Matthias Rossa  
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Der sechste Spieltag der BOL-Saison 2019/2020 fand in Kronach statt, wo sich die Zweite gegen Kronach I und 
EC Bayreuth II beweisen musste. Manuel Marchl ersetzte hier Stephan Böhm, der Krankheitsbedingt fehlte, die 
Stammdamen wurden durch Lena Seifert ergänzt. Nachdem die Forchheimer mit 2:1 aus den Doppeln starteten, 
gaben Lindner und Schwarzmann ihre Einzel ab. Es folgen ein eindeutiger Sieg für Adel-mann sowie eine 
ebenso deutliche Niederlage für Pfeufer/Seifert gegen das eingespielte gegnerische Mixed. Für den 4:4 
Entstand sorgte Marchl im dritten Herreneinzel, so dass Forchheim einen weiteren Punkt auf dem Konto 
verbuchen konnte. 

Als zweiten Gegner dieses Spieltages hatte die Zweite den EC Bayreuth II vor der Brust. 

Hier startete man erneut gut in den Doppeln und lag wiederum mit 2:1 in Führung. Lindner verbuchte mit einem 
Einzelerfolg den dritten Zähler, bevor durch zwei Niederlagen in Folge ein Zwischenstand von 3:3 zu Buche 
stand. Marchl steuerte erneut einen weiteren Punkt bei, während es Pfeufer und Adelmann im gemischten 
Doppel es ihm gleichtaten und den 5:3 Sieg klar machten. 

Am siebten und damit vorletzten Spieltag der aktuellen BOL-Saison empfing die Forchheimer Zweite den TS 
Kronach II in der heimischen Halle. In Stammbesetzung wollte man den letzten Schritt Richtung gesichertem 
Klassenerhalt machen. Alles in allem merkte man die spielerische Überlegenheit der Forchheimer in den Spielen 
deutlich, auch wenn der ein oder andere Satz etwas enger wurde. Nach einer 6:0 Führung ließ die Konzentration 
etwas nach und mündete in zwei Dreisatz-Niederlagen im dritten Einzel und im Mixed. Dies tat der Freude über 
den 6:2 Seig keinen Abbruch und somit hatten die Spieler und Spielerinnen der zweiten Mannschaft einen 
soliden Mittelfeldplatz vor dem letzten Spieltag inne, was unter normalen Umständen den Klassenerhalt sichern 
sollte. 

 

 

v.l.n.r.: Jan Schwarzmann, Stephan Böhm, Florian Lindner, Isabel Häfner, Karin Adelmann, Gert Pfeufer 
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Erste Mannschaft 

 

Die erste Mannschaft der SpVgg Forchheim (Susanne Zwengauer, Nina Rossa, Matthias Rossa, Jörg Sohns, 
Andreas Eichstaedt und Jens Teichelmann) ging als Tabellenführer mit breiter Brust in die Rückrunde und wollte 
dort anknüpfen, wo sie die Vorrunde beendet hatte.  

Wie bereits oben erwähnt ging es am ersten Spieltag der Rückrunde zunächst gegen die zweite Mannschaft 
aus Forchheim. Nach einem soliden Rückrundenstart mit einem 8:0 Sieg hieß der zweite Gegner des Spieltages 
BV Bamberg II, die mit fünf Herren und 3 Damen aus dem Vollen schöpften. Dies verunsicherte die Spieler und 
Spielerinnen des Jahn jedoch nicht und im weiteren Spielverlauf ließ sich die spielerische Überlegenheit deutlich 
erkennen. Hier musste das erste Herrendoppel am härtesten für den Sieg kämpfen, während das Dameneinzel 
als einziger Punkt an Bamberg ging, so dass die am Ende einen 7:1 Erfolg für Forchheim bedeutete. 

 

In nomineller Stammbesetzung fuhr die Erste am sechsten Spieltag der Saison zum Einzelspieltag nach 
Kronach. Gegen den Tabellenvorletzten Kronach II wollte man nichts anbrennen lassen und 2 Punkte aus 
Kronach mit nach Hause nehmen. Mit diesem Vorsatz gingen alle Mannschaftsmitglieder in ihre Spiele. 
Schlussendlich konnten, neben sechs souverän gewonnenen Spielen, auch die beiden engen Dreisatz-Spiele 
von Andreas Eichstaedt und Susanne Zwengauer für Forchheim entschieden werden, was einen 
eindrucksvollen 8:0 Sieg sicherte. Mit diesem Sieg und dem zeitgleichen 4:4 Unentschieden der zweiten 

v.l.n.r.: Andreas Eichstaedt, Jens Teichelmann, Susanne Zwengauer, Nina Rossa, Jörg Sohns, Matthias Rossa 
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Mannschaft gegen den Verfolger aus Kronach I lag die Meisterschaft zum Greifen nah. Rechnerisch verbindlich 
war es allerdings noch nicht, so dass man sich noch nicht ganz zurücklehnen konnte. 

 

Am dritten Spieltag der Rückrunde traf der Tabellenführer, Jahn Forchheim I, im ersten Spiel auf das Schlusslicht 
der Liga EC Bayreuth II. Auch wenn schon seit letzter Woche klar ist, dass die Forchheimer Mannschaft den 
ersten Tabellenplatz sicher hat, da der Verfolger aus Kronach in einem vorgezogenen Spiel weitere Punkte auf 
der Strecke ließ, wollte man natürlich in den verbleibenden Spielen seine verlust-punktfreie, weiße Weste nicht 
verlieren und konzentriert zu Werke gehen. 

Gegen unterzählige Bayreuther bekam man gleich zwei Punkte geschenkt. In Stammbesetzung agierten die 
Herren des Jahn weitgehend souverän und gewannen ihre Spiele sowohl im Einzel als auch im Doppel deutlich. 
Im gemischten Doppel ging es in zwei Sätzen knapp zu, doch konnten Jens Teichelmann und Ni-na Rossa am 
Ende beider Sätze den Schalter nicht mehr umlegen und mussten ihren Gegnern zum  

Sieg gratulieren. Auch Susanne Zwengauer tat sich gegen eine ebenbürtige Gegnerin in 3 Sätzen schwer und 
hatte am Ende mit 19:21 im Entscheidungssatz das Nachsehen. 

Dem 6:2 Sieg und der Freude darüber tat das alles jedoch keinen Abbruch und man konnte sich auf das zweite 
Spiel des Tages vorbereiten. 

Hier ging es gegen die im Mittelfeld angesiedelten Staffelsteiner. Die Damenaufstellung der Forchheimer wurde 
durch Lena Seifert ergänzt, während ansonsten keine Änderung vorgenommen wurde. Die Herren lieferten 
erneut eine konzentrierte Leistung und hatten wenig Mühe all ihre Spiele sicher nach Hause zu bringen. Dem 
konnte sich das gemischte Doppel Lena Seifert und Jens Teichelmann diesmal anschließen. Bei den reinen 
Damenspielen sah dies allerdings etwas anders aus, was hauptsächlich daran lag, dass Staffelstein mit Hannah 
Nossek wohl die stärkste Dame in der Liga in ihren Reihen hat.  

Das Damendoppel gestaltete sich in den ersten beiden Sätzen äußerst knapp und hätte mit etwas Glück auch 
für Forchheim ausgehen können. Im dritten Satz verlor das Forchheimer Gespann allerdings etwas den Faden 
und gab diesen deutlich ab. 

Im Dameneinzel kämpfte Susanne gegen Hannah phasenweise stark an, doch musste sich der besseren 
Spielerin am Ende klar geschlagen geben. Somit stand der zweite 6:2 Sieg des Spieltages fest und konnte 
entsprechend gefeiert werden. 

 

Da es sich um das letzte Heimspiel handelte und auch die eigene zweite Mannschaft ein Spiel in eigener Halle 
bestritten hat, wurde die Gelegenheit genutzt, um auf den Meistertitel anzustoßen. 
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Fußball (Alte Herren)  
Zugfahrt nach Bamberg ins ăFªsslaò 

Neujahrswanderung nach Heroldsbach zum ăHumbaò 

Schlachtschüssel        Schafkopfrennen  
 

Zugfahrt nach Bamberg ins ĂFªsslañ 

Am 25. 01. 2020 traf sich etwa 12 AH - Mitglieder vormittags am Forchheimer Bahnhof zur Fahrt nach Bamberg 
ins ĂFªsslañ. Nach Fr¿hschoppen und Mittagessen fuhr man am Spätnachmittag wieder nach Forchheim zurück. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Von Werner Schmittlutz  

beschauliche Unterhaltung im ĂFªsslañ 
entspanntes Warten auf das nächste Bier 
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Neujahrswanderung nach Heroldsbach zum Gasthof Freund ĂHumbañ am 04.01.2020 

Wegen schlechter Wetterverhªltnisse machten sich nur wenige auf den Weg nach Heroldsbach zum ĂHumbañ. 
Zum Mittagessen fanden aber etwa 30 AH-Mitglieder den Weg nach Heroldsbach. 

 

 

 

 

man wartet aufs Essen 

wie immer, ein hervorragendes Essen 

ein kurzer Schafkopf als ĂNachtischñ 
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Schlachtschüssel am 14.02.2020 

Zu unserer traditionellen Schlachtschüssel im Pförtnerhäusla kamen diesmal etwa 20 Mitglieder. Kesselfleisch, 
Blut- und Leberwürste, von Erwin Lang geliefert, schmeckten wie jedes Jahr hervorragend. Mit geselligem 
Beisammensein klang der lockere Abend aus.  

 

 

 

 

 

 

 

 

es mundet an jedem Tisch                 

bei einigen ist es ist Ăvollbrachtñ 
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Schafkopfrennen 

Am 06.03.2020 fand im Kronengarten wieder unser traditionelles Schafkopfrennen statt. Leider waren es 
diesmal nur 28 Teilnehmer. Kunner hatte auch diesmal äußerst attraktive Preise organisiert, was schon allein 
eine höhere Teilnahme verdient hätte. Sieger des Schafkopfrennens wurde Böhm Erhard mit 91 Punkten, gefolgt 
von Krampert Heiner mit 84 Punkten und Niklas Franz mit 83 Punkten. 

 

 

Die nächsten Veranstaltungen:  

25.04.2020 Maiwanderung nach Heroldsbach, ĂPavelñ Frank, 09:30 Uhr Sportinsel  

21.05 - 24.06.2020 Ausflugsfahrt nach Hamburg  

11.06.2020 Grillbrunch, Siedlerheim Augraben, Beginn 11:00 (Anmeldung bis 03. 06. 2019) 

Anmeldung: K. Böhm Tel.: 09191/6155052 oder 0151/50284511 ï E-Mail: kunerb@gmail.com                                                    

 

volle Konzentration beim Kampf um die Punkte 

man schenkt sich nichts 

Kunner ehrt die drei Erstplatzierten 

mailto:kunerb@gmail.com


12 Fußball (Jugend) Jahn Magazin 2020-01 

 

SPVGG JAHN

FORCHHEIM

Fußball (Jugend)  
E3-Jugend Hallenkreismeisterschaft  

 

 
 

Letzte Zwischenrunde der Hallenkreismeisterschaft E3-Jugend 

Das erste Spiel wurde mit 1:0 gegen DJK-TSV Kersbach zum Turnierauftakt gewonnen. Im zweiten Spiel 2:0 
siegten wir gegen den späteren zweit platzierten (SG) TSV Hemhofen gewonnen. Im dritten Spiel bleibt es 
gegen eine sehr defensive SpVgg Erlangen beim 0:0. Im vierten und letzten Spiel gegen Reuth gibt es zum 
Abschluss den deutlichsten Sieg mit 3:0. 

 

Die Jungs der SpVgg Jahn Forchheim belegen somit den 1.Platz und ziehen am 07.03. in die Endrunde der 
Hallenkreismeisterschaft ein, diese findet in Gräfenberg statt. Kommt und unterstütz unsere Kicker. 

 

Beeindruckend war das letzte Turnier vor der Endrunde ohne Gegentor abzuschließen. 

 

 Von Stefan Szeri  
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Endrunde der Hallenkreismeisterschaft E3-Jugend 

Am Samstag den 07.03.2020 gewannen unsere E3-Junioren die Endrunde der Hallenkreismeisterschaft 
Erlangen/Pegnitzgrund 2019/2020 in Gräfenberg. Ein Riesen Lob an die Jungs und die Trainer. Macht weiter 
so. 
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Spielmannszug  
Ständchen zum 70. Geburtstag von Franz Streit  

Adventsfahrt, Geburtstagsständchen Christina Anderl  

Weih nachtsmärkte, Aufräumen Jahnhalle  

Schlittschuhlaufen in Höchstadt , Fasching  

Probenwochenende  

Geburtstag Verena Mauser und Dominik Trautner  
 

Texte: Florian Hölzl 

Fotos: Spielmannszug 

Ständchen zum 70. Geburtstag von Franz Streit 

Zu seinem 70. Geburtstag durften wir Franz Streit ein Ständchen spielen. Lieber Franz, wir wünschen Dir viel 
Gesundheit und mögen die Dinge, die du dir wünscht in Erfüllung gehen. 

 

 

 

 Von Floria n Hölzl  
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Adventsfahrt München, Glentleiten, Bavaria Filmstudios 

München zur Adventszeit ist eine Reise wert. Das dachten sich die Musikerinnen und Musiker und ihre Familien 
und Freunde. So machte sich ein voller Bus auf nach München. Shoppen, Eislaufen Biertrinken im Hofbräuhaus 
standen für den ersten Teil des Samstags auf dem Plan. Danach ging es ins Bauernhofmuseum Glentleiten und 
seinem Adventsmarkt. Am Abend war es ein geselliges Miteinander im Hotel. Als krönenden Abschluss 
besuchten wir noch die Bavaria Filmstudios. Hier konnten Kleine wie Große wieder staunen und die 
Originalrequisiten der Filme besichtigen. Ein besonderer Dank nochmals an Elke Lauer für die Organisation! 

München 

 

Glentleiten 

 

 

 



17 Spielmannszug Jahn Magazin 2020-01 

 

SPVGG JAHN

FORCHHEIM

Bavaria Filmstudio 

 

Geburtstagsständchen zum 40. für Christina Anderl 

Wieder ein runder Geburtstag für eine Musikerin aus unserem Spielmannszug. Christina Anderl wurde 40. Wir 
wünschen Dir alles Gute, Glück und viel Gesundheit. 
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Weihnachtsmärkte Hirschaid und Forchheim 

 

 

 

 



19 Spielmannszug Jahn Magazin 2020-01 

 

SPVGG JAHN

FORCHHEIM

Ausräumen Spielmannszugzimmer in der Jahnhalle 

Eine Ära geht zu Ende. Der Spielmannszug räumt sein Spielmannszugzimmer in der Jahnhalle aus.  

Nun warten wir wie alle anderen auf das neue Vereinsheim. 

 

Schlittschuhlaufen in Höchstadt 

Mit unseren Jugendlichen fuhren wir nach Höchstadt ins Eisstadion. Hier konnten alle wieder einmal ihre 
Fähigkeiten im Schlittschuhfahren unter Beweis stellen und somit zeigen, dass sie nicht nur Musik machen 
können. 
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Fasching in Heroldsbach und Forchheim 

 

 

 

 

 

 
































